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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSG Waldbüttelbrunn II : TSV Rottendorf 1869 
Freitag, 21.10.2022, 19:30 Uhr

Bayer bleibt gegen den TSV Rottendorf 1869 ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Jochen Bayer den Matchball für die Gastgeber der
TSG Waldbüttelbrunn II im Match der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Rottendorf 1869, welches eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 13:23) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Jochen Bayer, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:0.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lannig / Vornkeller hatten gegen
Rachor / Kopala bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu
holen. Dubon / Bayer waren in der Partie gegen Dürr / Burgos nicht zu stoppen und gewannen
überzeugend mit 3:0. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend Thomas
Lannig letztlich parat, um sich gegen Harald Dürr durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Unglücklich war Alexander Dubon nachfolgend in der Begegnung gegen
Johannes Rachor, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Rainer Vornkeller die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Jochen Bayer
gegen Peter Kopala. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Thomas Lannig die Begegnung gegen Johannes Rachor mit 1:3 verlor. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die richtige Taktik
hatte Alexander Dubon dagegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Harald Dürr von Beginn an. Zwei
Sätze lang fand Rainer Vornkeller gegen Peter Kopala das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Was war das für eine Wendung des Spiels! Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Eher wenig Gegenwehr bekam Jochen Bayer wenig später beim 11:4, 11:7, 11:5
von Jose Burgos. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit
einem 6:4 Erfolg für die TSG Waldbüttelbrunn II beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Waldbüttelbrunn II am 04.11.2022 gegen die TG Zell
1862 II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.11.2022 gegen den TTC Waldbrunn versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Waldbüttelbrunn II

Doppel: Lannig / Vornkeller 0:1, Dubon / Bayer 1:0 
Einzel: T. Lannig 1:1, A. Dubon 1:1, R. Vornkeller 1:1, J. Bayer 2:0 
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 TSV Rottendorf 1869
Doppel: Rachor / Kopala 1:0, Dürr / Burgos 0:1 
Einzel: J. Rachor 2:0, H. Dürr 0:2, P. Kopala 1:1, J. Burgos 0:2


